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ZURICH 1879. 8. Februar.

\ZùfsTELLE GSSUCHß-f LS

J llu0 tritt c JVttnimmt - 3b itxxxjf4 ^irm

3nfer*fîT(> im »3Wtfft">rfft" (n* bef großen tflerlireitnng bes ßtatteß uo» mn fo ftrijerem OBrfoïct, nl« biefelben fe cme gonje pfodje anfliegen nnb brachtet merbenSnferataufträge fmb etnrafenben an bfe ^uitoncen-ÇïjiebiHon «on @reu° ftnéfi & go., Ärlitgafl'e 14 Biirirtj. *rets pro Seife 30 l&p,; bet WOtebertjoinngenroirb flro^er gUBatt beroitligt. jtusftuitft tiBer affe tn otefem Atttetger errdjemenöen Annoncen rotrb uîtfHtflerfttit) ertbeut.

Internationales

ATENT
n. techn. Bureau
Besorgung und Verwerthunp
von Patenten in allen
Ländern. Uebertragnng v. Son-
der-Patenten auf das Deutsche

Reich. Registrlrung v.
Fabrikmarken. Maschinen-

Geschäft. Permanente Ausstellum
neuester Erfindungen. [31 i

J. Brandt
& G. W. v. Nawrocki.

Mitglieder des Vereins deutscher
Patentanwälte.

Leipzigerstr. 124, Ecke Wilhelmstrasse.
Berlin W.,

<§tetU*®efu$.
©in junger $iann, beut jd) franjöfifd) unb

ttalienifdj fpredjenb, fud)t 2lnftethtng in einer
¦fôirt&fdjaft ober $u Sterben, ^eugnifj unb
^ijotogragbie ;u Dienften. [286

3J? o fefo tuc it tu eiftev,
ber im «Stereotyp;, ^ttuftrationS; u. 39untbrucf
erfahren, fudjt fofort .ïfonbitlon. [287

JU's j&otcl'btrelifor
fudjt ein burdjauö tüdjtiger unb mit bem ^Betrieb
eines potelé erften ÖlaiißeS in aUen (Fiiuel betten
Dollfommen uertrauter ïlîann bcv ©pradjen
mädjtig unb im ïyrembenucrMjr germmbt, in
obiger (Sigenfchaft Steflung. 3>orjüglid)e
itteferenjen ftetjen ju îicnften. [288

©in ronttnirter Uetfcnbcr,
ber bie tOîanufaftur; unb îudj:50 raudje fennt,
unb fett fabren mit ber tfunbfame ber Zentral:
unb SBeftfcbrueij unb ©aoonen§ oertraut ift,
fudjt (Engagement. Sludj fönnte er fid) entfdjlieBen,
für [eiftnngSfäbige ftabrtfen bte Vertretung ju
übernehmen. [288

Mineralwasser-
477] und

Champagner - Apparate
(In G verschiedenen Grössen vorräthig)

liefert billigst die Maschinenfabrik von

H Alle a'S. (Preussen)

Ludwig Seiffert,
Cigarren-Fabrik in Leipzig,

offerirt ihre Fabrikate im Preise v. 24150%
(feine Havanna's schon von 60 Jßy. an) sowie
Fehlfarben (Ausschuss) v. 24 60 Jty in
vorzüglichen Qualitäten. Billigste, reellste
Bedienung. Behufs Auswahl empfehle Probe
kistchen von 200 Stück. S Sorten enthaltend.
à Jty 61/2,8, 10, 12, 16 u. 20. Versandt unter
Nachnahme, bei 500 St. franco. [464

Cigarrenspitzen v. Hol
O a L* f| » mit bewegl. komischen

offr. m. Sorten pr. Dutzd
4, G und 12 Mk. Nachnahme. [475]
H. Schlorke, Holzwfhr. Leipzig, Hohestr

ZURICH ZURICH

KRONENHALLE

f iigficlt Mittagessen ^iscfmi 11V?&
à Fr. 1. 50.

Aleiidmen zwischen 5M0 Uhr
à Fr. 1. 50.

<§ny#c, 2 fleisch mit §cmii.'je und Ressert.

Mittag- und Abendessen ' nJ

zu jedem beliebigen höheren Preis
sofort servirt

- Speisekarte mit halben Portionen ~ ~

Den ganzen Tag gute Bouillons à 25 Cts. mit Brod

Café, Thee oder Chocolat mit Brod 50 Cts.
r> compl.... 80

Tit. Geschäftsleute, Tonhalleconcert-
und Theaterbesuchende mache ich ganz besonders

auf obige Einrichtung aufmerksam.

Anton Drelier's Wiener Märzenbier
(Erster Preis an der Pariser -Weltausstellung)

Erlanger «nb |Hl fetter Jßiere

3 ff« ftrntioncn jtt ttentfepen £t fet fftft cm.

Die fortwähreiule Frequenz moines Etablissements

gestattet mir in Küche und Keller nur Gutes zu liefern und
werde ich stetsfort bemüht sein, den alten guten Ruf derselben
aufrecht zu erhalten.

Sich ferner angelegentlichst empfehlend

E. BOSSHABD.

MT Neu! Eminent! Neu! TW
I Pariser Weltausstellung verkauft

' [n einer Minute Meiulc«! weisse Zähne ~
Dlf9e unschädliche Composition
versendet pro Sehachtel fiir nur 2 \ inclusive
Verpackung franco der Erfinder [4S2J

8. LlBS/A VSKl,
Berlin, \.. Tieckstrasse 39.

Iiüscwiirst
ein pikanter, fetter, haltbarer
Käse, versendet gegen Nachnahme
franco Schweiz einschliesslich Verpack.

7 Stück für 4t/2 Reichsmark.
M »

' 870 » 871/2
485] A. Diifliiig, (Aörlitz.

oo, felbft im îraum bcr ftttten Scadjte,

%dno idj micb feuchenb im ©efedjte!"
(<5<f)itter: SDer .(îampf mit bem $)rad)ert.)

Jltts bcr #<t)ttfe.

Scljvcr (auf bic Sanbfnrte beutenb): Sffiie nennt man biefen
^anbftrtcb?"

Sdjütcr: ©ie @ et) m e 1 3 "

iîcljrcv: Sange, wie fommft bu bnrauf? (5§i|t ja ©teiertattb."
rfjiilcr: @ntfâ)ulbtgen ©ic, Jperr Serjrer, ober man fann bie

©ctjioeij fetjr leidjt für Steuerlanb tjatten.

ftttgfttdtsf äff.
©in ÏBcin ; SRcgotiant fällt in ben 3üridjfee,
S)a rufen alte 8eut' nor SRürjrung: îtcbj bjerrjebj!
StrXetn ber ïSeini'DJcardjanb, ber feine Sage tennt,

§at teine Çurdjt, er fdjroimmt in feinem (St erneut!

(Leitern ïert flelje folgenbe Seite.)

8. f'edk'ugs'.

I llus trirl e Annoncen V eiloge MM

Znser tts«> îm Meöerspatter" sind bel der großen Verbreitung des àttes von um so stcherem Grfolg, al-, dieselben je cine ganze Woche aufliegen und beachtet werdenàserataustrSae sind einzusenden an die Annoncen-Expedition von Grell Aüßki â Ko., Marlttgasse 14 Siirich. Sreis pro Aeite S0 Ap.; bei Wiederholungenwird großer Aaöatt bewilligt. AusKunst ÜSer alte in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgetttich ertheilt.

Intsrns.riouki.lss

n. teà. Luremi

^. rlrnnllt

l,slp?.>xer»tr^4,^I!âs^NdeIin»ir»-se

^
Stà- Gesuchs

Pholograghle ;u Diensten.
^

s2S0

Cin

Maschinenmeister,

Ein rontinirter ììeiseà

übernehmen.

" ^

I2S0

eksrt dUi.x^à^àànenkàk x°n

U»IIv « H. <I>reussen)

LiAg.rrea-I'g.drilc in I^eipnix,
oklsrirt ilirs ?»dr!liate im kreise v. 24 IS0â

à â 8. 10, 12, 10 u. 20. VerssvcU unter
Ksenn-àie, lie! k>0U St. kranco. s464

4, S unâ 12 ìlk. àcnnàie. ^475j
II. SvrilorllS, NvI^vfdr. l.eip-ix, Nonesir

2IHî.IVH

Kkl>KlIl«»lll
Tttgkielt Mi!tages8en zwÌ8e!ìeu !IV?î!I'.r

à t?r. l. 50.

à ?r. t. 50.

Wittag- UNll /^b6l.li6886N ^

2U 1'scZsm dslikbiKsn trörrsrsn preis
sokort servirt

- 8xei8e1inrto mit Iialden ?vrtionen " "
t)eil Kâkii IltK Kliìe Zonilloiis à 25 <ì mit Kroâ

Lass, ?iisö oäsr Onoeàt mit Lioct 50 Lis.
n oompl.... 80

(Llrsisr ?rsls air clsr ^arlssr -^Vsl^ÄusgdsIlrr^A)

Erlanger und Pil jener Liere

A ltn strationcn zu deutschen Klassikern.

Oio toàâiiroiiâo froguen? moines lZtablissoments

Asstattst mir in Xiiebs nn«! Keller nue Lûtes ?u liefern uml
vsrele iok stotskort bemiiiit soin, >>sn sltso xuiso stuf äsrssiben
lìuirsebt ?u orknltsn.

Kioii ksrner »ngklsAentliobst empt'eliisnà

!l»7 I>ssul Lminent! Heul

' in elier Aiimte >ilki»lk?l> Skizze ilâlnie ^
oikse unsoliââlloìie Oomposltion v< r-

ein pikniitvr, kvtt«i, >>»Itb»ior

48S^ ». »ü-iiißx, «Srlit».

In, selbst im Traum dcr stillen Nächte,

Fand ich mich kenchend im Gefechte!"

Ans der Schule.

Lehrer (auf die Landkarte deutend): Wie nennt man diesen

Landstrich?"

«chülcr: Die Schweiz!"
Lehrer: Junge, wie kommst du darauf? Es ist ja S tei erlaub."
«chiiler: Euischuldigen Sie, Herr Lehrer, aber man kann die

Schweiz sehr leicht für Steuerland halten.

Unglücksfall.
Ein Wcin-Negotiant fällt in den Zürichsee,
Dn rufcn alle Leut' vor Rührung: Ach herrsch
Allein der Wein-Marchand, der seine Lage kennt,

Hat keine Furcht, er schwimmt in seinem Element!

(Weitern Text siehe folgende Seite.)
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